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36StundenHaft,biszu9.000Eu-
roBußgeld— wegeneinerPlastik-
tüte.Dassinddie Strafen,die La-
denbesitzernin Mexiko-Stadtab
diesem Donnerstag drohen,
wennsie ihrenKundengratisei-
ne Plastiktüteanbieten.So soll
die „Kontaminierungmit Plas-
tiktüten‘ wie dasUmweltamter-
klärt, beendetwerden.Erlaubt
sind weiterhin Plastiktütenge-
genGebühroderbiologischab-
baubareTragetaschen.

Nochist offen,wie strikt das
Verbot durchgesetztwird. Plas-
tiktütensindweltweit inderKri-
tik. Umweltschützersähensie
am liebstenendgültig entsorgt.
Zu ihrer Produktion ist teures
und umweltschädlichesÖl not-
wendig. Kunststoffhält zudem
hunderte von Jahren. Längst
nicht alleTütenlandenim Müll,
sondernaufderStraße,werden
indieKanalisationgespült.

DieTütentauchenauchinden
Ozeanenwieder auf, in denen
sich gigantische Müllteppiche
bilden. Derbekanntesteist der
GreatPacific GarbagePatch.Er
hatdie GrößeMitteleuropasund
enthältsechsmalsoviel Plastik
wie Plankton.Unlängsthatauch
derUN-UmweltchefAchim Stei-
nerverlangt,die Produktionvon
Einwegplastiktütenzu stoppen.

Andersals diedeutscheRe‘gie-
rung habenPolitiker vielerLän-
der bereits mit Gesetzenrea-
giert. Angefangenhat alles in
Bangladesch.DortsinddieTüten
schonseit2002 verboten.Haupt-
grundallerdings:Dortkommtes
immerwiederzu verheerenden
Fluten. Und die Plastiktütenha-
bendasProblemverschlimmert
— sie habendie Abwasserkanäle
verstopft.

In vielen indischenBundes-
staatensind die dünnenBeutel
verboten.China,Australienund
so manchesafrikanischeLand
kommenohnesie aus.Mehrere
US-amerikanischeStädteeben-
so. Und Kalifornien soll schon
baldganzohpePlastiktütensein.
Ein entsprechendesGesetzpas-
sierte Ende Juli das Parlament
des US-Bundesstaatsund wird
derzeitim Senatverhandelt.

Und in Europa? Seit d,iesem
JahrsindinFrankreichnurnoch
Plastiktütenerlaubt,die ausbio-
logisch abbaubarenKunstoffen
bestehen.Irland erhebt schon
seitachtJahreneineAbgabe.Die-
se „PlasTax“ beträgt derzeit 22
Cent pro Tüte. Seit der Einfüh-
‚rung ist der Verbrauchum gut
90 Prozent zurückgegangen.In
Deutschlandhaltendie Zustän-
digenbislangindeswenigvonei-
nemAus derTüten.

„Zwar findetmangelegentlich
Tütenund anderenMüll in der
Natur,abervon einerPlage,wie
dasin Australienund Chinaof-
fenbar empfundenwird, kann
beiunsnicht die Redesein‘: sagt
Wolfgang Beier vom Umwelt-
bundesamt.Die Behördeunter-
stehtCDU-Bundesumweltminis-
terNorbertRöttgen.

Die Grünen im Bundestag
wollen sich mit dem Statusquo
nicht abfinden.Schonim Jahre
2008 habensieversucht,einVer-
botdurchzusetzen,undscheiter-
ten.Nun wollen sie bisNovem-
bereineneueGesetzesinitiative
starten— füreinePlastiktütenab-
gabenachirischernModell. Das
sagtedieumweltpolitischeSpre-
cherin der Grünen, Dorothea
Steiner,zurtaz.

Jeder Deutschebraucht im
Jahr 65 Plastiktüten,im Schnitt

jede für eine halbe Stunde,so
rechnen Konsumforschervor.
DasGeld,dasmit derTütenabga-
beeingenommenwird, will Stei-
nerin die ErforschungundFör-
derung biologisch abbaubarer
Kunststoffestecken.Dafürfindet
sie in anderenFraktionenauch
Unterstützer.

RalphLenkert,derfür die Lin-
ken im Umweltausschussdes
Bundestagessitzt, sagt:‚Wir plä-
dierenfüreinegeringeRessour-
cenverbrauchsteuerauf unver-
rneidlichePlastikverpackungen,
damiteinAnreiz entsteht,Alter-
nativen zu entwickeln.‘ Gerd
Bollmann, Umweltexpertevon
der SPD, meint~.„Zwar landen
hiernur wenigePlastiktütenin
der Landschaft.Doch auch in
Deutschland wäre eine Ein-
schränkungzu begrüßen.“Und
Horst Meierhofervon der FDP
hält eine Tütenabgabefür eine
„urliberaleIdee“: ‚Wir wollen kei-
neVerbote,aberwir wollen,dass
jederfür sein eigenesTuh gera-
desteht.“DasProblem:Meierho-
fer vertritt, so sagtder Umwelt-
politiker selbst, nicht die Mei-
nung seinerPartei.Und in der
Union findet sich bislangnie-
mand,derdieAbgabewill.

jederDeutsche
brauchtim Jahr
6~Plastiktüten,jede
für einehalbeStunde

Grünewollen
hierzulandeirische
„PlasTax“ einführen:
22 Centpro Plastiktüte
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Von Tüten weniger gebeutelt
MÜLL Mexiko-StadtverbietetPlastikbeutel.Andernortssindsie auchlängstverbannt.In
Deutschlandwill indesniemandein Verbot.Politiker kämpfenaberfür eineTütenabgabe


